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1.	 ALLGEMEINES

1.1.	 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gesellschaft Rotis d.o.o. (im 
Folgenden: Allgemeine Geschäftsbedingungen) finden auf alle Vertragsbeziehungen 
der Gesellschaft Rotis d.o.o Anwendung, die im Rechtsverkehr als Verkäufer von 
Ware bzw. Dienstleistungen (im Folgenden auch Verkäufer genannt) an andere 
juristische Personen bzw. Unternehmer (im Folgenden Käufer genannt) auftritt 
und regeln die Rechtsverhältnisse zwischen Verkäufer und Käufer (im Folgenden: 
Rechtsgeschäft), die sich auf alle Verkäufe von Waren, Materialien bzw. Produkten 
oder Dienstleistungen der Gesellschaft ROTIS d.o.o. (im Folgenden: Ware oder 
Dienstleistung) beziehen.

1.2.	 Es gilt, dass der Käufer mit der Erteilung eines Auftrags oder durch die Annahme 
eines Angebots auf andere Weise oder durch die Unterzeichnung eines Vertrags 
auch diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gesellschaft ROTIS d.o.o. 
annimmt und anerkennt, die am Tag des Abschlusses des Rechtsgeschäfts in Kraft 
sind, mit denen er sich vertraut gemacht hat und denen er vollumfänglich zustimmt. 

1.3.	 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind Bestandteil aller 
Rechtsgeschäfte zwischen dem Verkäufer und dem Käufer, außer wenn der 
Verkäufer und der Käufer für den Einzelfall schriftlich und im Voraus etwas anderes 
vereinbart haben. Falls die Vertragspartner ausdrücklich etwas anderes vereinbart 
haben, finden diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen auf alles Anwendung, 
worüber die Vertragspartner nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart 
haben. Der Verkäufer behält sich zugleich das Recht vor, im Angebot bzw. bei 
einzelnen Geschäften besondere Verkaufsbedingungen festzulegen, die von diesen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen abweichen und in der Anwendung bzw. 
Auslegung Vorrang vor diesen haben. 

1.4.	 Eventuelle Allgemeine bzw. Einkaufsbedingungen des Käufers sind für den 
Verkäufer nicht bindend und gelten nur bzw. finden nur Anwendung, wenn sich der 
Verkäufer ausdrücklich schriftlich mit ihnen einverstanden erklärt. Die Annahme 
oder die direkte Erfüllung des Auftrags des Käufers allein bedeutet nicht auch schon 
die Annahme der Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Käufers. 

1.5.	 Alle Vereinbarungen in Bezug auf den Abschluss und die Ausführung eines 
Rechtsgeschäfts sind nur in Schriftform gültig, wobei auch ein Fax oder eine 
bestätigte elektronische Nachricht (E-Mail) als Schriftform gilt; rein mündliche 
Erklärungen des Verkäufers bzw. der Vertreter, Mitarbeiter und vertraglichen Mittler 
des Verkäufers sind nicht rechtsverbindlich, außer wenn sie ausdrücklich von beiden 
Seiten schriftlich bestätigt werden. 

1.6.	 Vereinbarungen, die von diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen abwei-
chen, sind nur gültig, wenn sie von einem gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft 
ROTIS d.o.o. bestätigt werden oder wenn die Person aufseiten des Verkäufers eine 
entsprechende schriftliche Vollmacht eines gesetzlichen Vertreters der Gesellschaft 
ROTIS d.o.o. hat.

2.	 GÜLTIGKEIT DES RECHTSGESCHÄFTS 

2.1.	 Folgendes ist für die Gesellschaft ROTIS d.o.o. bindend: 

•	 nur abgeschlossene (abgestimmte und unterzeichnete) Verträge,

•	 ein schriftlich bestätigtes Angebot des Verkäufers (Annahme des 
Angebots durch den Käufer) ohne jegliche zusätzliche oder gegensätzliche 
Änderungen, 

•	 ein schriftlich bestätigter Auftrag des Käufers ohne jegliche zusätzliche oder 
gegensätzliche Änderungen. 

2.2.	 Angebote des Verkäufers sind bis zu dem Datum verbindlich, das im Angebot 
angegeben ist, falls alle kommerziellen Bedingungen des Angebots (Gegenstand, 
Preis, Zahlungsbedingungen, Lieferfrist und Parität) vereinbart wurden. Der Käufer 
ist dazu verpflichtet, in seinem Auftrag die Angebotsnummer anzugeben, falls 
eine solche existiert. Nach Erhalt des Auftrags stellt die Gesellschaft Rotis für jeden 
Auftrag eine schriftliche Auftragsbestätigung aus.

2.3.	 Falls der Käufer ein Angebot der Gesellschaft Rotis d.o.o. annimmt, indem er 
einen Auftrag mit geänderten beziehungsweise ergänzten Bedingungen aus dem 
Angebot der Gesellschaft Rotis d.o.o. sendet, gilt das ursprüngliche Angebot der 
Gesellschaft Rotis d.o.o. als vom Käufer abgelehnt. Dieser Auftrag des Käufer gilt erst 
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dann als vereinbart, wenn er von der Gesellschaft Rotis d.o.o. schriftlich bestätigt 
wird. Der Auftrag gilt nicht als bestätigt, bis der Käufer und die Gesellschaft Rotis 
d.o.o. die neuen Auftragsbedingungen schriftlich vereinbart haben, bis dahin ist die 
Gesellschaft Rotis d.o.o. auch nicht verpflichtet, den Auftrag auszuführen.

3.	 ANGEBOT DES VERKÄUFERS UND AUFTRAG DES KÄUFERS 

3.1.	 Der Auftrag muss genaue Angaben über den Auftraggeber und alle sonsti-
gen Angaben für eine korrekte und reibungslose Erfüllung durch den Verkäufer 
beinhalten. 

3.2.	 Der Verkäufer ist nicht dazu verpflichtet, den Auftrag des Käufers anzunehmen, 
wenn dieser fällige Verbindlichkeiten aus der Vergangenheit gegenüber dem 
Verkäufer hat und/oder im Falle einer schlechten Bonitätsbeurteilung des Käufers. Im 
Falle einer geforderten Vorauszahlung bzw. eines Vorschusses ist das Rechtsgeschäft 
erst dann abgeschlossen, wenn die Vorauszahlung bzw. der Vorschuss des Käufers 
auf dem Konto des Verkäufers eingeht, womit auch die vereinbarten Lieferfristen 
beginnen. 

3.3.	 Im Falle einer einseitigen Stornierung des Auftrags oder des Vertrags durch den 
Käufer vor der Erfüllung desselben durch den Verkäufer ist Ersterer dazu verpflichtet, 
der Gesellschaft ROTIS d.o.o. sämtlichen Schaden zu ersetzen, der dieser durch 
die Stornierung entstanden ist. Zudem behält sich die Gesellschaft Rotis d.o.o. 
für die Kosten einer Stornierung auf jeden Fall das Recht vor, dem Käufer einen 
Pauschalbetrag in Höhe von 500 EUR zu berechnen.

3.4.	 Sämtliche Angebotsunterlagen, die der Verkäufer für den Käufer und/oder die 
Bedürfnisse des Käufers im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft erstellt oder 
anfertigt, gelten als Geschäftsgeheimnis des Verkäufers. Dabei bleiben sie ausschli-
eßliches Eigentum des Verkäufers und sind durch das Urheberrecht und/oder das 
Recht am (geistigen) Industrieeigentum der Republik Slowenien und/oder der EU 
und/oder durch geltendes internationales Recht geschützt. Der Käufer darf sie ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des Verkäufers nicht zu Zwecken außerhalb des 
Rahmens des Abschlusses des Rechtsgeschäfts mit dem Verkäufer verwenden, sie 
nicht vervielfältigen, sie nicht an Dritte weitergeben und er ist dazu verpflichtet, 
falls es nicht zu einer Auftragserteilung oder zum Abschluss eines Vertrags (eines 
Rechtsgeschäfts) mit dem Verkäufer kommt, sie auf schriftliche Aufforderung durch 
den Verkäufer hin unverzüglich in der Form zurückzugeben, in der er sie erhalten 
hat, einschließlich (jedoch nicht beschränkt auf) aller Unterlagen, Prospekte, 
Software, Aufzeichnungen, Prototypen, Modelle, Geräte und ihrer Kopien, sowohl in 
elektronischer als auch in physischer Form, die er vom Verkäufer erhalten hat. 

4.	 LIEFERUNG (LIEFERFRISTEN UND 
LIEFERART) UND GEFAHRÜBERGANG

4.1.	 Die Lieferfrist beginnt unter den Bedingungen aus dem geschlossenen Vertrag 
oder dem angenommenen Angebot oder dem von der Gesellschaft ROTIS d.o.o. 
bestätigten Auftrag.

4.2.	 Im Falle einer geforderten Vorauszahlung bzw. eines Vorschusses beginnt die 
Lieferfrist erst dann, wenn die Vorauszahlung bzw. der Vorschuss des Käufers auf 
dem Konto des Verkäufers eingeht. 

4.3.	 Die vereinbarte Lieferfrist gilt nicht als wesentlicher Vertragsbestandteil, außer 
wenn dies ausdrücklich schriftlich vereinbart wurde. 

4.4.	 Wenn nicht ausdrücklich schriftlich anders vereinbart, gilt, dass der Verkäufer die 
Ware gemäß den Klauseln der Incoterms 2010 der Internationalen Handelskammer 
(ICC) verkauft und liefert, und zwar ausschließlich gemäß der Klausel ‚Ab Werk‘/
‚Ex Works‘ Lager Kočevje. Im Falle einer Vereinbarung über anders lautende 
Transportklauseln hat der Verkäufer das Recht, auch anders lautende kommerzielle 
Bedingungen des Rechtsgeschäfts festzulegen. 

4.5.	 Als Lieferdatum gilt der Tag, an dem der Verkäufer dem Käufer schriftlich mitte-
ilt, dass die Ware im Lager der Gesellschaft ROTIS d.o.o. in Kočevje übernahmebereit 
ist bzw. ihm zur Verfügung gestellt wurde bzw. wenn die Leistung erbracht wurde. 

4.6.	 Falls der Käufer eine Änderung der Lieferfrist oder einer anderen Bedingungen 
wünscht (wofür eine gesonderte schriftliche Zustimmung von ROTIS d.o.o. erforder-
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lich ist, anderenfalls ist eine Änderung der Lieferfrist oder einer anderen Bedingung 
nicht gültig), behält sich die Gesellschaft ROTIS d.o.o. das Recht auf eine Änderung 
anderer kommerzieller Bedingungen der Warenlieferung vor.

4.7.	 Falls es aus Gründen, für die der Verkäufer nicht verantwortlich gemacht wer-
den kann (z.B. höhere Gewalt, Unwetter, Verkehrsstau, Ablehnung oder Verspätung 
bei der Ausstellung behördlicher Genehmigungen, Maßnahmen von behördlichen 
bzw. staatlichen Organen, Streiks beim Verkäufer oder eine Verspätung eines 
Lieferanten des Verkäufers oder andere unvorhersehbare Maßnahmen), zu einer 
Lieferverzögerung kommt und die Gründe für die Verzögerung ausreichend doku-
mentiert sind, verlängert sich die Lieferfrist um die Zeit der hinderlichen Umstände 
bzw. Ereignisse. Falls die ursprünglich vereinbarten Termine oder Fristen um mehr 
als 6 Monate überschritten werden, vereinbart der Käufer mit dem Verkäufer eine 
der Situation angemessene Lösung. 

4.8.	 Im Falle einer eventuellen Überschreitung der Lieferfrist wird der Verkäufer den 
Käufer umgehend informieren. 

4.9.	 Falls es aus Gründen, die aufseiten des Verkäufers liegen, zu einer 
Lieferverzögerung kommt, verlängert sich die Lieferfrist um bis zu 14 Tage und der 
Verkäufer ist nicht dazu verpflichtet, dem Käufer den Schaden zu ersetzen, der ihm 
durch diese Verzögerung entstanden ist.

4.10.	Der Käufer darf nur dann vom Vertrag zurücktreten, wenn er dem Verkäufer 
eine angemessene Frist zur Erfüllung seiner Pflichten gewährt hat, die nicht kürzer 
als 14 Tage sein darf, und der Verkäufer seine Pflichten auch in der nachträglichen 
Frist nicht erfüllt hat. 

4.11.	Der Übergang der Gefahr des Untergangs oder der Beschädigung der Ware wird 
im Hinblick auf die jeweils vereinbarte Klausel der Internationalen Handelskammer 
(Klauseln der Incoterms 2010) beurteilt. 

5.	 ÜBERNAHME DER WARE

5.1.	 Die übernahmebereite Ware muss der Käufer spätestens innerhalb von 5 
Tagen nach Erhalt der Mitteilung von der Gesellschaft Rotis d.o.o. übernehmen. 
Anderenfalls kann sie die Gesellschaft ROTIS d.o.o. auf Kosten und auf Risiko des 
Käufers an die Adresse des Käufers senden oder auf Kosten und auf Risiko des 
Käufers lagern. In diesem Fall ist die Gesellschaft Rotis d.o.o. dazu berechtigt, dem 
Käufer eine Rechnung auszustellen. Falls der Käufer auch nach Ablauf der nächsten 
30 Tage die Ware nicht übernimmt, kann ROTIS d.o.o. sie an einen Dritten verkaufen 
(Deckungsverkauf) und dem Käufer eine eventuelle Preisdifferenz und alle übrigen 
Kosten in Rechnung stellen.

5.2.	 Wenn die Frist für die Lieferung der Ware auf Wunsch des Käufers verlängert 
wird oder wenn es zu einer Verzögerung bei der Übernahme der Ware kommt, kann 
der Verkäufer dem Käufer zusätzlich entstandene Kosten wie Lager- oder sonstige 
Kosten bzw. einen eventuell entstandenen Schaden berechnen. Die Kosten für eine 
zusätzliche Lagerung werden dem Käufer im Falle einer Lagerung am Standort 
bzw. beim Verkäufer in Höhe von 5% des Warenwerts berechnet. Der Verkäufer hat 
das Recht auf Erstattung des gesamten Schadens, falls dieser 5% des Warenwerts 
übersteigt.

6.	 ZAHLUNGSBEDINGUNGEN

6.1.	 Der Käufer ist dazu verpflichtet, die Rechnung für die Ware innerhalb der verein-
baren Zahlungsfrist zu begleichen. Falls der Käufer mit der Zahlung in Verzug gerät, 
ist der dazu verpflichtet, auch die gesetzlichen Verzugszinsen zu zahlen. 

6.2.	 Falls der Käufer mit irgendwelchen Zahlungen in Verzug gerät, die er auf irgen-
deiner Grundlage schuldig ist, behält sich die Gesellschaft ROTIS d.o.o. das Recht auf 
eine Änderung der Zahlungsfrist für die aktuell bestellte Ware vor und kann alle ihre 
weiteren Aktivitäten im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft bis zum Zeitpunkt 
der vollständigen Bezahlung auf jeglicher Grundlage einstellen. Außerdem kann der 
Verkäufer jederzeit auch eine Vorauszahlung auf jeglichen Auftrag des jeweiligen 
Käufers verlangen und dementsprechend die Lieferfrist um die Zeit der Dauer des 
Verzugs ändern oder bei sukzessiven Lieferungen vom restlichen Vertrag beziehun-
gsweise Auftrag zurücktreten und auch von allen anderen Aufträgen/Verträgen des 
jeweiligen Käufers, und eine Erstattung des gesamten Schadens verlangen. 

6.3.	 Im Falle einer Reklamation muss der Käufer den unstrittigen Teil der 
Rechnung innerhalb der vereinbarten Zahlungsfrist gemäß dem slowenischen 
Obligationengesetz (Amtsbl. RS Nr. 97/2007) zahlen. 

6.4.	 Der Käufer hat kein Recht auf eine Rückhaltung der Zahlungen oder auf eine 
Aufrechnung von Gegenforderungen, außer wenn diese durch die Gesellschaft 
ROTIS d.o.o. anerkannt beziehungsweise rechtskräftig festgestellt wurden.

6.5.	 Falls der Käufer mit der Zahlung in Verzug gerät oder falls der Verkäufer von 
einer Verminderung der Zahlungsfähigkeit des Käufers beziehungsweise von 
einer schlechten Vermögenslage desselben erfährt oder falls der Käufer keine 
ausreichende Kaution beziehungsweise Garantie für die Zahlung der Forderungen 
gewährleisten kann, werden alle bestehenden Forderungen der Gesellschaft 
Rotis d.o.o. zur sofortigen Zahlung fällig bzw. kann ROTIS d.o.o. eine vollständige 
Vorauszahlung für alle bestehenden Aufträge und Verträge verlangen und im Falle 
einer Nichterfüllung durch den Käufer vom Vertrag zurücktreten. 

7.	 GEFÄHRDUNGSEINWAND

7.1.	 Falls sich nach Abschluss des Vertrags die Vermögensverhältnisse des Käufers 
so sehr verschlechtern, dass es unsicher ist, ob er seine Verbindlichkeiten begleichen 
kann oder dies aus anderen ernsthaften Gründen unsicher ist beziehungsweise der 
Käufer mit der Zahlung bereits in Verzug ist, kann Rotis d.o.o. die Erfüllung ihrer 
Pflicht zur Lieferung aufschieben, bis der Käufer seine Verbindlichkeiten begleicht 
oder bis er eine ausreichender Versicherung zu deren Begleichung bereitstellt.

7.2.	 Das gilt auch für den Fall, dass die Vermögensverhältnisse des Käufers bereits 
vor Vertragsabschluss so schwierig waren, Rotis d.o.o. dies jedoch nicht wusste oder 
nicht wissen konnte.

7.3.	 In den genannten Fällen kann Rotis d.o.o. vom Käufer verlangen, innerhalb von 8 
Tagen eine ausreichende Versicherung für die Begleichung seiner Verbindlichkeiten 
bereitzustellen. Falls der Käufer innerhalb der gegebenen Frist keine ausreichende 
Versicherung bereitstellt, hat Rotis d.o.o. das Recht, vom Vertrag zurückzutreten und 
dem Käufer alle dadurch entstandenen Kosten zu berechnen. 

8.	 EIGENTUMSVORBEHALT

8.1.	 Sämtliche an den Käufer gelieferte Ware bleibt bis zu endgültigen Bezahlung 
Eigentum des Verkäufers und ROTIS d.o.o. behält sich bis zur vollständigen Bezahlung 
des Werts dieser Ware bzw. bis zur Bezahlung aller vertraglichen Raten einschließ-
lich der Zahlung eventueller Mahnkosten und Verzugszinsen das Eigentumsrecht an 
der Ware vor, die Gegenstand des Verkaufs ist. Im Falle eines Zahlungsverzugs ist der 
Käufer dazu verpflichtet, dem Verkäufer auf dessen Aufforderung hin die unbezahlte 
Ware zurückzugeben. 

8.2.	 Falls es sich bei dem Verkaufsgegenstand um Ware handelt, die eingebaut oder 
auf andere Weise mit einem anderen Gegenstand zusammengesetzt wird, erhält 
die Gesellschaft ROTIS d.o.o. einen Miteigentumsanteil an dem neu entstandenen 
Gegenstand relativ zum Wert der Ware, die Gegenstand des Verkaufs ist. Der Käufer 
ist dazu verpflichtet, bis zur Begleichung all seiner Verbindlichkeiten bei allen 
Maßnahmen zum Schutz des (Mit-)Eigentums der Gesellschaft ROTIS d.o.o. bezi-
ehungsweise der (Mit-)Eigentumsrechte der Gesellschaft ROTIS d.o.o. an der Ware 
mitzuwirken und darf diese ohne ausdrückliche Zustimmung des Verkäufers nicht 
auf Dritte übertragen.

9.	 MÄNGELHAFTUNG

9.1.	 Der Verkäufer haftet für eine gelieferte Ware bzw. Leistung ohne Mängel gemäß 
der Spezifikation, wie vertraglich vereinbart oder durch das Angebot und/oder die 
Bestätigung des Auftrags festgelegt beziehungsweise durch den Garantieschein, 
den der Verkäufer ausstellen kann. Rotis d.o.o. beschränkt die Haftung vertraglich 
(falls nicht ausdrücklich schriftlich anders vereinbart) auf 6 Monate nach erfolgter 
Lieferung bzw. Übernahme durch den Käufer. 

9.2.	 Der Käufer muss die Ware spätestens bei der Lieferung bzw. Übernahme 
überprüfen und den tatsächlichen Zustand feststellen. Er ist dazu verpflichtet, 
offensichtliche Beschädigungen bzw. Unvereinbarkeiten mit dem Vertrag unverzüg-
lich festzuhalten, protokollarisch festzustellen, zu beschreiben, zu fotografieren 
bzw. auf andere Weise zu dokumentieren, in der Regel bei der Übernahme, beim 
Aufladen oder Abladen, und dies dem Verkäufer unverzüglich schriftlich mitzuteilen 
(Reklamation). Außerdem muss er auf gleiche Weise unverzüglich, wenn er dies 
auf vernünftige Weise feststellen kann, beziehungsweise nach Entdeckung von 
Mängeln bezüglich der Menge und der Qualität oder von versteckten Mängeln, dies 
beim Verkäufer reklamieren, zusammen mit einem Haftungsanspruch, anderenfalls 
verliert er die Rechte, die ihm aus dem Titel der vom Verkäufer gegebenen Garantie 
zustehen. 

9.3.	 Der Käufer muss im Falle einer Aufforderung der Gesellschaft ROTIS d.o.o. zur 
Feststellung, ob die Reklamation berechtigt ist, die reklamierte Ware sofort zurüc-
kschicken beziehungsweise einzelne Exemplare dieser Ware. Anderenfalls verliert 
der Käufer sein recht auf Reklamation. Die Kosten für die Rücksendung trägt die 
Gesellschaft Rotis d.o.o., falls die Reklamation berechtigt ist, anderenfalls sind sie 
vom Käufer zu tragen bzw. zu zahlen.
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9.4.	  Alle Garantieansprüche müssen schriftlich in Form eines Reklamationsprotokolls 
vorgelegt werden, mit ersichtlichen Angaben über die Art sowie einer Beschreibung 
des Mangels, des Defekts, über die Entstehungszeit sowie Angaben, die für die 
Identifikation des Mangels und des Produkts erforderlich sind. Die Richtigkeit der 
angegeben Daten und die Umstände des Defekts dürfen bei Bedarf von einem 
Experten der Gesellschaft Rotis d.o.o. am Ort des Defekts bzw. dort, wo sich die Ware 
befindet, überprüft werden. 

9.5.	 Bis zum Abschluss der Bearbeitung der Reklamation darf der Käufer die 
Ware ohne vorheriger Zustimmung des Verkäufers nicht reparieren, ändern, oder 
irgendwie damit interferieren, und nicht über die reklamierte Ware verfügen (sie 
verwenden oder verkaufen), anderenfalls verliert er jedes Recht auf Reklamation.

9.6.	 Falls die Gesellschaft ROTIS d.o.o. feststellt, dass die Reklamation berechtigt 
ist, wird sie einen Vorschlag zur Regelung der Reklamation unterbreiten, in der 
Regel durch eine entsprechende Ausbesserung der Ware, ansonsten durch eine 
Minderung des Preises oder durch eine Ersatzlieferung, je nach Art und Schwere 
des Defekts. Falls die Ware einen solchen Defekt hat, dass sie ausgetauscht werden 
muss, gilt die zusätzliche Zeit, die für die Lieferung der Ersatzware erforderlich ist, 
nicht als Lieferverzug im Hinblick auf die ursprüngliche Lieferfrist.

9.7.	 Die Gesellschaft ROTIS d.o.o. übernimmt keine Haftung für Ware in Fällen, in 
denen der Defekt und/oder Schaden durch eine unsachgemäße Verwendung und 
einen nicht autorisierten, unzulässigen oder unsachgemäßen Eingriff in die Ware 
selbst, durch eine nicht autorisierte oder unsachgemäße Montage, durch nicht 
fachgerechtes Ingangsetzen, nicht fachgerechtes Entladen, vom Käufer falsch 
angegebene Parameter für die Angebotserstellung oder einen unsachgemäßen, 
fehlerhaften bzw. fahrlässigen Umgang mit der Ware durch den Käufer oder Dritte 
entstanden ist. Die Gesellschaft ROTIS d.o.o. übernimmt auch keine Haftung, falls es 
durch einen unsachgemäßen oder nicht autorisierten Umgang mit der Ware durch 
den Käufer zu einem Schaden oder einem Defekt an der Ware oder an anderen 
Gegenständen gekommen ist.

9.8.	 Für gelieferte Ware, die nicht von ROTIS d.o.o. hergestellt oder auf andere Weise 
bearbeitet wurde und die ein Bestandteil der Ware oder der Leistung des Herstellers 
ist und/oder darin verbaut wurde, gewährt ROTIS d.o.o. dem Käufer die gleichen 
Haftungs-, Garantie- und/oder Lizenzbedingungen wie der Hersteller der gelieferten 
Ware, falls solche Bedingungen seitens des Herstellers (Lieferanten) überhaupt 
bestehen.

10.	 RÜCKTRITT

10.1.	Die Gesellschaft ROTIS d.o.o. hat das Recht, vom Vertrag bzw. dem erteilten 
Auftrag zurückzutreten: 

•	 wenn sie aufgrund höherer Gewalt, eines Streiks oder anderer unvorhergese-
hener bzw. geänderter Umstände, die sie nicht selbst verschuldet hat, nicht 
dazu in der Lage ist, die vertraglichen Pflichten zu erfüllen; 

•	 wenn der Käufer die vereinbarte Zahlungsfrist um mehr als 8 Tage 
überschreitet;

•	 wenn der Käufer der Gesellschaft Rotis d.o.o. gegenüber unwahre Angaben 
über seine Verbindlichkeiten gemacht hat, die die Erfüllungsfähigkeit des 
Käufers gefährden können;

•	 aufgrund anderer Handlungen des Käufers, die die wirtschaftliche Situation 
der Gesellschaft Rotis d.o.o. gefährden könnten;

•	 wenn der Käufer gegen die vertraglichen Bestimmungen des abge-
schlossenen Rechtsgeschäfts verstößt oder die Bedingungen für einen 
Rücktritt von den gegebenen Verpflichtungen gemäß den allgemeinen 
Rechtsvorschriften gegeben sind.

11.	 HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG

11.1.	Die Gesellschaft ROTIS d.o.o haftet nicht für die Verursachung von Schäden 
durch leichtere Fahrlässigkeit, sie haftet auch nicht für indirekte Schäden, 
Folgeschäden oder nicht vorhersehbare Schäden, für den Verlust von Gewinn 
beziehungsweise Einkünften durch einen Ausfall der Ware, einen potenziellen 
Marktverlust oder aus anderen ähnlichen Gründen. 

11.2.	Im Falle einer eventuellen Überschreitung der Lieferfrist erkennt der Verkäufer 
keinen Schadenersatz an, der durch eine Verzögerung der Lieferung entsteht und/
oder auch keine Vertragsstrafe und keine Haftung für eventuelle nachträgliche 
Folgen der Verzögerung bzw. der Nichtlieferung der Ware.

11.3.	Im Falle einer berechtigten Reklamation trägt die Gesellschaft Rotis d.o.o. 
die Kosten der Reparatur oder des Austauschs und die Verpackungs- und 
Transportkosten. Für eventuelle sonstige Kosten, die dem Käufer entstehen, haftet 
die Gesellschaft Rotis d.o.o. nicht. 

11.4.	Die Beweispflicht für die Haftung und das Recht auf Schadenersatz liegt auf-
seiten des Käufers. 

11.5.	Die Haftung von ROTIS d.o.o. ist nur auf den Wert der Ware bzw. Leistung 
beschränkt.

12.	 VERTRAULICHE INFORMATIONEN

12.1.	Das gesamte Rechtsgeschäft, einschließlich aller Unterlagen, die sich darauf 
beziehen, und einschließlich aller Angebotsunterlagen, gilt als Geschäftsgeheimnis 
und die Vertragsparteien sind dazu verpflichtet, dieses zu wahren, angemessen zu 
schützen und einen Zugriff darauf bzw. eine Offenlegung desselben gegenüber 
Dritten zu verhindern. 

12.2.	Vertrauliche Informationen sind Informationen und Daten (schriftlich 
oder mündlich) und umfassen, sind jedoch nicht beschränkt auf, finanzielle 
Informationen, Geschäftspläne und -strategien, Geschäftsvorgänge und -systeme, 
Handelsgeheimnisse und Informationen im Zusammenhang mit Verkaufsvertretern, 
Angestellten, Kunden und Verkäufern oder mit der Technologie des Verkäufers, wie 
zum Beispiel Systeme, Entdeckungen, Innovationen, Verbesserungen, Forschungen, 
Entwicklung, Know-how, Modelle, Produktspezifikationen, Software, Codes, 
Schemata, Entwürfe, Prototypen, Geräte, Hardware, technische Unterlagen und 
Produktionsprozesse, auf die die Vertragsparteien ein Recht haben bzw. an die sie im 
Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft zwischen dem Verkäufer und den Käufer 
gelangen, außer in Fällen, wenn diese allgemein bekannt werden. 

12.3.	Der Verkäufer kann Angaben über den Käufer als Referenzangaben für die 
Zwecke seiner Werbung an Dritte weiterleiten und insofern es die Gesetzgebung für 
dieses Gebiet verlangt, insbesondere aber hat der Verkäufer das Recht, Informationen 
über den Käufer zu nutzen und an Aufsichtsbehörden, Versicherungen, Banken und 
andere Finanzorganisationen weiterzuleiten.

12.4.	Der Käufer darf vertrauliche und sonstige Informationen, die er im Laufe der 
Verhandlungen mit dem Verkäufer über den Abschluss des Vertrags oder später bei 
der Umsetzung der geschäftlichen Zusammenarbeit erhält, nicht ohne vorherige 
schriftliche Zustimmung des Verkäufers irgendeiner natürlichen oder juristischen 
Person gegenüber offenlegen, außer seinen Angestellten, die dazu verpflichtet 
sind, diesen Bestimmungen gemäß zu handeln, außerdem darf der Käufer vertrau-
liche Informationen nicht für einen anderen Zweck außerhalb des Rahmens des 
Rechtsgeschäfts verwenden. 

12.5.	Der Käufer erklärt sich damit einverstanden, bei der Verhinderung jeglicher 
nicht autorisierter Offenlegung vertraulicher Informationen mit einem vernünftigen 
Maß an Sorgfalt zu handeln, keinesfalls jedoch mit einem geringeren Maß an Sorgfalt, 
als er auf den Schutz seiner eigenen vertraulichsten Informationen anwendet.

13.	 GÜLTIGKEIT DER ALLGEMEINEN GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

13.1.	Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gesellschaft ROTIS d.o.o. 
treten am 01.07.2017 in Kraft und gelten bis auf Widerruf bzw. bis zu eventuellen 
Änderungen, die auf der Internetseite der Gesellschaft Rotis d.o.o. (www.rotis-lj.si) 
veröffentlicht werden und zugänglich sind.

13.2.	Die eventuelle Nichtigkeit einzelner Bestimmungen der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen oder eines Rechtsgeschäfts wirkt sich nicht auf die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
oder des Rechtsgeschäfts aus. 

14.	 GELTENDES RECHT

14.1.	Auf die Regelung von Verhältnissen, die nicht durch diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen geregelt sind, finden die Bestimmungen des slowenischen 
Obligationenrechts Anwendung, auch unter ausdrücklichem Ausschluss der 
Anwendung des UN-Kaufrechts (CISG, 1980).

15.	 BEILEGUNG VON STREITIGKEITEN 

15.1.	Für die Regelung eventueller Streitigkeiten ist ausschließlich das slowenische 
Gericht zuständig, das örtlich für den Sitz der Gesellschaft Rotis d.o.o. (zuständiges 
Gericht in Ljubljana) zuständig ist.


